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Presseerklärung 
 
 
 

FORUM zog Bilanz 

 
Die Aktiven des FORUMS GEMEINSAM GEGEN DAS ZWISCHENLAGER 

trafen sich im Gasthof Adler in Aislingen zur Auswertung des Erörterungster-

mins. 

 

Sehr zufrieden mit der Arbeit in den letzten Monaten äußerten sich rund dreißig Akti-

ve des FORUMS, die sich in Aislingen trafen: 

„Bei der Günzburger Erörterung der 76.000 Einwendungen haben wir die untragba-

ren Risiken des geplanten Atommüll-Lagers eindringlich dargestellt. Das von RWE 

und EON beantragte Zwischenlager ist nicht genehmigungsfähig! Denn allein schon 

die vom Atomgesetz zwingend verlangte Voraussetzung, daß so ein Lager ausreichend 

gegen Einwirkungen Dritter, also z.B. Terroranschläge, geschützt sein muß, ist nicht 

gegeben! 

Wir sind zufrieden und bereiten uns hochmotiviert auf die Auseinandersetzungen in 

2002 und 2003 vor. Da uns weder die Politik in München noch die in Berlin helfen, 

müssen wir vor Gericht unseren Gesundheits- und Eigentumsschutz erstreiten. Auch 

für die notwendige Klage wollen wir den Widerstand auf organisatorisch größere Fü-

ße stellen.“ 

Um dies zu beraten, laden die Aktiven zu einem öffentlichen Treffen schon am kom-

menden Freitag, 7. Dezember, um 20:00 Uhr wieder in den Gasthof Adler in Aislingen 

(Nachbarort von Gundremmingen) ein. 

 

Im Auftrag des FORUMS 
Raimund Kamm 


